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Oliver Kumbartzky zu TOP 14 "Verordnung zu
Pflanzenschutzmitteln deutlich korrigieren"

In seiner Rede zu TOP 14 (Verordnung zu Pflanzenschutzmitteln deutlich

korrigieren) erklärt der Parlamentarische Geschäftsführer und

agrarpolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Oliver Kumbartzky:

„Der Entwurf zur EU-Pflanzenschutzmittelverordnung ist völlig weltfremd.

Eine solche Verbotspolitik ist inakzeptabel und bedarf dringend einer

deutlichen Anpassung.

Die von der EU geplante pauschale Reduktion des

Pflanzenschutzmitteleinsatzes um 50 Prozent sowie ein Komplettverbot in

FFH-Gebieten halte ich für grundsätzlich falsch. Das geplante Totalverbot

der Pflanzenschutzmittel in Schutzgebieten kommt einem Berufsverbot

gleich. Das dürfen wir nicht zulassen. Insbesondere in Zeiten eines Krieges

in Europa muss die Nahrungsmittelversorgung Vorrang haben. Deswegen

muss der Verordnungsentwurf deutlich überarbeitet oder sogar komplett

zurückgezogen werden.

Landwirte müssen den Pflanzenschutzmitteleinsatz entsprechend der

herrschenden Bedingungen wie Wetter und Schädlingsdruck gemäß guter

fachlicher Praxis planen können. Pauschale Verbote wären nach den

Einschränkungen durch die Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung ein

weiterer Vertrauensbruch für die Landwirte und Eigentümer in den FFH-

Gebieten, denen eine uneingeschränkte Bewirtschaftung ihrer Flächen

immer zugesichert worden ist.

Ein vollständiges Verbot von chemischem Pflanzenschutz hätte übrigens

auch katastrophale Folgen für die Ökobilanz. Jedes Mal, wenn der Landwirt

wieder über den Acker pflügen muss, wird CO2 emittiert. Wir müssen hier

auf die Wissenschaft hören und eine Folgenabschätzung vornehmen.



Ich bitte um Zustimmung zu unserem Antrag, um ein klares Signal zu

setzen. Der Alternativantrag von CDU und Grünen ist seinen Namen nicht

wert. Vielmehr ist der grün gefärbte Alternativantrag ein agrarpolitischer

Offenbarungseid der Union.“

	

Rede zu Protokoll gegeben!
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